
Oberbergischer Kreis 

 

Niederschrift Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und 
Verbraucherfragen 

(Sitzung AUL/003/2007) 
 

am 23.08.2007 von 15:00 Uhr bis 17:15 Uhr 

im Sitzungsraum im Erdgeschoss des Kreishauses, EG 27/28, Moltkestraße 42, 51643 
Gummersbach 

Teilnehmer: 
 
Vorsitz 
Reinhold Müller 

 

Mitglieder Bemerkungen 
Müller, Reinhold FDP/FWO  
Wilke, Friedrich Dr. FDP/FWO  
Dreiner-Wirz, Jürgen SPD  
Hennlein, Jürgen SPD  
Kuech, Hans Willi CDU  
Kühr, Rolf SPD  
Müller, Günter CDU  
Schäfer, Helmut GRÜNE  
Schuffert, Wolfgang CDU  
Willmer, Thomas CDU  
Lambeck, Ernst Oskar UWG  
Heß, Norbert CDU Vertretung für Herrn Willi Büchler 
Koetter, Ingo SPD Vertretung für Herrn Dr. Gero Karthaus 
Schmitz, Paul-Gerhard CDU Vertretung für Frau Margit Ahus 
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Entschuldigte Mitglieder 

Ahus, Margit CDU  
Büchler, Willi CDU  
Karthaus, Gero Dr. SPD  
Mertens, Hans Helmut CDU  
Schäfer, Rolf CDU  
Schramm, Karl-Heinz SPD  
 
 
Teilnehmer Verwaltung: 

Frau Hildegard Dickschen 
Herr Dr. Christian Dickschen 
Herr Dr. Bertram Röttger 
Herr Uwe Stranz 
Herr Heinz-Gerd Stosiek 
Herr Rainer Ludwigs 
 

Gäste: 

Herr Frank Drescher, Vorsitzender der Fischereigenossenschaft “Obere Agger“ 

Herr Rolf Egbert, Vorsitzender der Angelsportfreunde Engelskirchen 
 

Die Niederschrift führt Herr Michael Heinemann. 

 
Der Ausschussvorsitzende Reinhold Müller eröffnet die Sitzung des Ausschusses  und 
begrüßt die Mitglieder des Ausschusses für Umwelt, Landwirtschaft und Verbraucherfra-
gen und der Verwaltung, die Vertreter der Presse, die eingeladenen Gäste  sowie die Zu-
hörer. 
 
Der Ausschussvorsitzende stellt fest, 
 
1. dass unter dem 09.08.2007 ordnungsgemäß eingeladen worden ist und 
 
2. dass die Beschlussfähigkeit vorliegt. 
 
Außerdem weist Herr Müller darauf hin, dass die Niederschrift über die in dieser Sitzung 
gefassten Beschlüsse von Herrn Helmut Schäfer mit unterzeichnet wird. 
 
Des Weiteren teilt Herr Müller mit, dass der Antrag der SPD-Kreistagsfraktion vom 
16.05.2007 “Oberbergischer Niederwald als Chance nach Kyrill“ in dieser Sitzung nicht 
weiter beraten werden kann, da die potentiellen Referenten für die heutige Sitzung nicht 
verfügbar sind.  
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Anschließend wird die Tagesordnung in der Fassung der Einladung vom 09.08.2007 wie 
folgt festgestellt: 
 
 

Tagesordnung 
 

lfd. 
Nr. 

Tagesordnungspunkt Vorlagennummer 

 

A  Öffentlicher Teil 

 1 Einwohnerfragen 

 2 Fischerei im Oberbergischen Kreis 0140/2007/III

 3 Aufstellung des Landschaftsplans Nr. 6 "Wipperfürth" (LP 6) 
hier:  Entwurf zur Durchführung der frühzeitigen Beteiligung 
gem. § 27 a+b  Landschaftsgesetz (LG) NW 

0141/2007/V

 4 Auswirkungen der Umstrukturierung der Landesumweltver-
waltung auf den Oberbergischen Kreis 

0142/2007/III

 5 Anträge 

 6 Anfragen 

 7 Mitteilungen 

B  Nichtöffentlicher Teil 

 8 Anträge 

 9 Anfragen 

 10 Mitteilungen 

 
* * * * * 

 

A  Öffentlicher Teil 
 

Zu TOP  1: Einwohnerfragen  
  

Es liegen keine Einwohnerfragen vor. 
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Zu TOP  2: Fischerei im Oberbergischen Kreis 0140/2007/III
  

Der Sachverhalt ergibt sich aus der Vorlage (Anlage zur Originalnieder-
schrift). 
 
Zu Beginn erläutert die Amtsleiterin des Kreisordnungsamtes, Frau 
Dickschen, dem Gremium anhand einer Power-Point-Präsentation die 
Aufgaben des Oberbergischen Kreises als Untere Fischereibehörde (die 
Präsentation ist der Originalniederschrift als Anlage beigefügt).  
 
Herr Dreiner-Wirz fragt an, wie es sich mit den Betretungsrechten von 
Anglern verhält, die an Gewässern auf privaten Grundstücken fischen 
wollen.  
 
Herr Dr. Röttger erklärt, dass Anglern normalerweise ein sog. Uferbetre-
tungsrecht zusteht es sei denn, es handele sich um ein mit einem aus-
drücklichen “Betretungsverbot“ gekennzeichnetem  Grundstück. 
 
Im nächsten Fachvortrag gibt Herr Frank Drescher als Vorsitzender der 
Fischereigenossenschaft “Obere Agger“ einen Einblick in die Historie, 
die Strukturen und die Aufgaben einer solchen Institution (die von Herrn 
Drescher verwendeten Folien sind der Originalniederschrift als Anlage 
beigefügt). 
 
Im Anschluss daran erläutert Herr Rolf Egbert als Vorsitzender der An-
gelsportfreunde Engelskirchen anhand einer Power-Point-Präsentation 
die Struktur, Aufgaben und Ziele bzw. Wünsche seines Vereins. 
Abschließend äußert sich Herr Dr. Röttger ebenfalls anhand einer Po-
wer-Point-Präsentation zu seinen Aufgaben als Kreisfischereiberater 
sowie zur Fischhege im Oberbergischen Kreis (beide Präsentationen 
sind der Originalniederschrift als Anlage beigefügt).    
 
Im Anschluss an die Vorträge stellen verschiedene Ausschussmitglieder 
allgemeine Fragen zum Angelsport und zur Fischhege, welche durch 
Herrn Egbert und Herrn Dr. Röttger beantwortet werden. 
 
Herr Helmut Schäfer erkundigt sich, warum es zu diesem Tagesord-
nungspunkt keinen Beschlussvorschlag gebe. 
 
Der Ausschussvorsitzende begründet dies mit dem reinen Informations-
charakter dieser Vorträge.    
 
Der Ausschuss bekundet seine grundsätzliche Bereitschaft, die Fische-
rei bei der Umsetzung berechtigter Interessen zu unterstützen. 
 
Herr Rolf Egbert nahm diese Erklärung zum Anlass, auf eine deutlich 
verbesserungswürdige und auch –fähige Situation im Bereich des Ge-
wässers “Kaltenbach“, Höhe BAB 4, Brücke Unterkaltenbach, hinzuwei-
sen. 
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Derzeit läuft das Niederschlagswasser von der Brücke ungeklärt in den 
Kaltenbach. Dies führt durch hohe Sedimenteinträge zu Beeinträchti-
gungen der Fischbestände sowie der Wasserqualität. 
 
Ein wesentlicher Beitrag zur Verbesserung der Situation wäre seines 
Erachtens die Errichtung eines Sedimentationsbeckens wie unter der 
Brücke über das Loopetal. 
 
 
 

 

Zu TOP  3: Aufstellung des Landschaftsplans Nr. 6 "Wip-
perfürth" (LP 6) 
hier:  Entwurf zur Durchführung der frühzeiti-
gen Beteiligung gem. § 27 a+b  Landschafts-
gesetz (LG) NW 

0141/2007/V

  
Der Sachverhalt ergibt sich aus der Vorlage (Anlage zur Originalnieder-
schrift). 
 
Herr Ludwigs erläutert den Entwurf für den Landschaftsplan Nr. 6 “Wip-
perfürth“ (LP 6) ausführlich anhand von diversem Kartenmaterial und 
bittet den Ausschuss zum Abschluss seines Vortrages um eine zustim-
mende Kenntnisnahme.  
 
 
 

Beschluss Nr. 1: 
 
Der Ausschuss für Umwelt, Landwirtschaft und Verbraucherfragen nimmt den von der 
Verwaltung vorgestellten Entwurf zur Aufstellung des Landschaftsplanes Nr. 6 „Wipper-
fürth“ in Text und Karte zustimmend zur Kenntnis und bittet die Verwaltung entsprechend 
dem Kreistagsbeschluss vom 21.09.2006, mit diesem Planentwurf in die frühzeitige Bür-
ger- und Behördenbeteiligung gemäß § 27 a+b LG NW zu gehen. 
 

 
 

Zu TOP  4: Auswirkungen der Umstrukturierung der Lan-
desumweltverwaltung auf den Oberbergischen 
Kreis 

0142/2007/III

  
Der Sachverhalt ergibt sich aus der Vorlage (Anlage zur Originalnieder-
schrift). 
 
Herr Dr. Dickschen und Herr Stosiek erläutern die Auswirkungen der 
Umstrukturierung der Landesumweltverwaltung auf den Oberbergischen 
Kreis anhand von Power-Point-Präsentationen (Folien sind der Original-
niederschrift als Anlage beigefügt). 
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Herr Dreiner-Wirz möchte wissen, ob es vor dem Hintergrund der sich 
jetzt abzeichnenden Entwicklung ein Fehler war, Umweltthemen auf 
zwei Dezernate zu verteilen. 
 
Herr Stosiek erklärt, dass die Aufgaben der zukünftigen Mitarbeiter wei-
testgehend dem ordnungsrechtlichen Bereich zugehören und somit bei 
Amt 67 anzusiedeln sind, während die planungsrechtlichen Aufgaben 
mit Umweltrelevanz von Amt 61 wahrgenommen werden. 
 
Herr Dreiner-Wirz fragt an, wie es sich mit der Weisungsbefugnis ge-
genüber Beschäftigten verhält, da diese im Rahmen der Personalgestel-
lung dem Oberbergischen Kreis zugeteilt seien. 
 
Herr Dr. Dickschen erläutert, dass die Beschäftigten zwar weiterhin vom 
Land NRW bezahlt werden, die Weisungsbefugnis jedoch beim Ober-
bergischen Kreis als neuem Dienstherrn liege. 
   
 
 

 

Zu TOP  5: Anträge  
  

Der Ausschussvorsitzende teilt mit, dass keine Anträge gestellt wurden. 
 
 
 

 

Zu TOP  6: Anfragen  
  

Herr Müller teilt mit, dass ihm keine Anfragen vorliegen. 
 
 
 

 

Zu TOP  7: Mitteilungen  
  

Der Ausschussvorsitzende gibt bekannt, dass keine Mitteilungen vorlie-
gen. 
 
 
 

 
B  Nichtöffentlicher Teil 
 

Zu TOP  8: Anträge  
 Herr Müller teilt mit, dass auch im nichtöffentlichen Teil keine Anträge 

gestellt wurden. 
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Zu TOP  9: Anfragen  
  

Der Ausschussvorsitzende teilt mit, dass keine Anfragen vorliegen. 
 
 
 

 

Zu TOP  10: Mitteilungen  
  

Herr Müller gibt bekannt, dass keine Mitteilungen vorliegen. 
 
 
 

 
 
 
 
 

gez.  gez.  gez. 
Reinhold Müller 
- Vorsitzende/r - 

 Helmut Schäfer 
- Ausschussmitglied - 

 Michael Heinemann 
- Schriftführer/in - 

 
 
 

gez.    gez. 
Gesehen: 

Hagen Jobi 
- Landrat - 

   Dr. Christian Dickschen
- Dezernent - 

 
 
 


